
Minister für Bauwesen, Städtebau und Wohnungswirtschaft 
Herr Dr. Axel Viehweger

Minister für Forschung und Technologie 
Herr Dr. Frank Terpe

Minister für Bildung und Wissenschaft 
Herr Dr. Hans-Joachim Meyer

Minister für Kultur 
Herr Herbert Schirmer

Minister für Medienpolitik 
Herr Dr. Gottfried Müller

Minister für Wirtschaftliche Zusammenarbeit 
Herr Hans-Wilhelm Ebeling

Ich bitte die Präsidentin, die Eidesformel zu verlesen, und 
dann jeden Minister, einzeln vorzutreten und die Antwort zu ge­
ben.

Präsidentin Dr. Bergmann-Pohl:

(Die Abgeordneten erheben sich von den Plätzen.)

Ich schwöre, daß ich meine Kraft dem Wohle des Volkes wid­
men, Recht und Gesetze der Deutschen Demokratischen Repu­
blik wahren, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und Gerech­
tigkeit gegen jedermann üben werde.

(Die Minister legen den Schwur ab und erhalten unter dem 
lebhaften Beifall der Abgeordneten die Glückwünsche der 
Volkskammerpräsidentin und des Ministerpräsidenten.)

Stellvertreter des Präsidenten Dr. H ö p p n e r:

Ich bitte die gewählten und soeben vereidigten Minister - 
wenn es auch gewissermaßen heute nur ein symbolischer Akt 
und ein Fototermin ist - auf der Regierungsbank Platz zu neh­
men. - Sie sind noch so beschäftigt mit dem Entgegennehmen

von Glückwünschen, daß sie es nicht gehört haben. Ich bitte die 
Minister, auf der Regierungsbank Platz zu nehmen! Noch wis­
sen sie nicht genau, wo sie hingehören, das ist verständlich.

(Die Minister nehmen die Plätze ein.)

Manch einer mag es als ein sehr ehrgeiziges Ziel empfunden 
haben. Manch einer wird gefragt haben: Schaffen die das wirk­
lich, vor Ostern noch eine Regierung zustande zu bekommen? 
Manche waren von Anfang an optimistisch. Jetzt wissen wir: Wir 
haben es geschafft, und darüber sollten wir uns alle freuen.

(Lebhafter Beifall vor allem bei den Koalitionsparteien)

Ich warte mit meiner Verhandlungsführung, weil sonst mögli­
cherweise der Schluß der Volkskammertagung verkündet wird, 
bevor die Minister auf ihren Plätzen sitzen, und das möchte ich 
nicht gern.

Ich kann Ihnen inzwischen vielleicht noch bekanntgeben: Wir 
bitten die Abgeordneten Bechstein, Häfner, Scharf, Schiffner, 
Thees und Hahn sowie den Abgeordneten Kamm, zum Fotogra­
fieren für das Handbuch der Volkskammer sofort nach der Sit­
zung in den Bereich Organisation/Abgeordnetenangelegenhei- 
ten in der 5. Etage, Platzseite, zu kommen. Es geht einfach dar­
um, daß ein Handbuch über alle Abgeordneten zusammenge­
stellt werden soll, und das wird erheblich verzögert, oder Sie 
scheinen dort entsprechend profillos, wenn Sie nicht zu dem W- 
totermin gehen.

Verehrte Abgeordnete! Meine Damen und Herren! Wir haben 
die 2. Tagung der Volkskammer an diesem Donnerstag vor 
Ostern absolviert. Die nächste Tagung der Volkskammer findet 
am kommenden Donnerstag, dem 19. April 1990, um 10.00 Uhr 
wieder hier statt.

Die 2. Tagung der Volkskammer ist damit geschlossen. - Dan­
ke schön.

(Ende der Tagung: 16.20 Uhr)
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